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» Ihre Kompetenz – Unsere Aufgabe 

Neun Fortbildungsdezernentinnen und Fortbildungsdezernenten sind für die inhaltliche Gestaltung der unterschied-
lichsten  Angebote verantwortlich. Sie stehen auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in der Justiz des Landes 
als Fach- und Fortbildungsberaterinnen und -berater zur Verfügung. 

 

Das vielfältige Programm der Justiz-

akademie bietet auch in diesem Jahr 

eine Vielzahl aktueller und für die 

Praxis nützlicher Fortbildungsveran-

staltungen, die sowohl den Grundbe-

darf als auch die speziellen Fortbil-

dungserfordernisse in den Gerichts-

barkeiten, Staatsanwaltschaften, im 

Justizvollzug und im IT-Bereich be-

treffen. Jedes Jahr finden darüber 

hinaus neue Projekte und Veranstal-

tungen ihren Weg in das Programm 

der JAK: 

 

So wird es im Jahr 2014 erstmalig 

eine Veranstaltung zum Thema 

„Termindurchführung / Sitzungs-

coaching“ in Insolvenzsachen an-

geboten, die vor allem noch dienst-

jungen Rechtspflegerinnen und 

Rechtspflegern Hilfestellung für die 

Durchführung von Insolvenzterminen 

geben soll. Abseits der rechtlichen 

Grundlagen des Insolvenzverfahrens 

soll in dieser Veranstaltung vor allem 

der grundsätzliche Ablauf eines In-

solvenztermins, die Kommunikation 

mit den Beteiligten sowie der Um-

gang mit schwierigen Situationen im 

Termin im Vordergrund stehen. Im 

richterlichen Bereich wird Ende Sep-

tember erstmals eine Vertiefungs-

veranstaltung zu familienpsycho-

logischen Gutachten angeboten 

werden, da sich der Bedarf in diesem 

Bereich als besonders hoch gezeigt 

hat. Darüber hinaus widmet sich im 

August eine Tagesveranstaltung der 

Einführung in das Internationale 

Erbrecht.  

 

Bei weitem nicht neu aber weiterhin 

ein wachsender Aus- und Fortbil-

dungsbereich ist die Mediation: In 7 

Staffeln werden in 2014 weitere 

knapp 100 Güterichterinnen und Gü-

terichter ausgebildet werden. Neben 

einem festen Grundstock an Fortbil-

dungsveranstaltungen für diese Ziel-

gruppe unter dem Stichwort „Praxis 

in der Mediation“ besteht die Mög-

lichkeit, bei der JAK auf Anfrage 

auch Inhouse-Veranstaltungen, bei-

spielsweise zur Supervision, abzuru-

fen. Verschiedene weiterbildende 

Workshops sind auch Teil des Pro-

gramms des 9. Bundesweiten Er-

fahrungsaustauschs Gerichtsin-

terne Mediation am 14. und 15. 

November in der JAK, der erneut 

eine breite Plattform zum Austausch 

mit Kolleginnen und Kollegen aller 

Gerichtsbarkeiten bieten wird.  

 

Mehr zum aktuellen Programm unter: 

Justizakademie des Landes Nord-

rhein-Westfalen: Wir bieten an 

 
 

 Erfahren Sie mehr  
 

 

Jubiläum: 25 Jahre „Dokumentati-

ons- und Forschungsstelle“ 

Die Dokumentations- und For-

schungsstelle „Justiz und National-

sozialismus“ feiert am 14./15. April 

ihr 25-jähriges Bestehen mit einem 

Festakt und einem sich hieran an-

schließenden Symposium zum The-

ma „Transitional Justice“. 

 

Eine neuer Fortbildungsdezernent 

in der Justizakademie 

Am 1. Dezember 2013 hat Herr 

Dietmar Skora die Nachfolge von 

Frau Birgit Tappe angetreten, die zur 

JVA Bochum gewechselt ist. Herr 

Skora, der zuletzt an der Justizvoll-

zugschule in Wuppertal tätig war, ist 

in der Justizakademie als Ansprech-

partner für die zentrale und bezirkli-

che Planung, Koordination und Um-

setzung von Fortbildung für den Jus-

tizvollzug des Landes Nordrhein-

Westfalen zuständig. 

Justizakademie des Landes Nord-

rhein-Westfalen: Ansprechpartner 

Ungarische und japanische Dele-

gationen besuchen die JAK 

Auch Ende 2013 waren wieder vier 

Richter aus Ungarn im Rahmen ei-

nes einwöchigen Hospitations- und 

Austauschprogrammes zu Gast in 

der JAK. Die Gäste hatten die Gele-

genheit, an mehrere Tage ihre deut-

schen Kolleginnen und Kollegen im 

Amtsgericht Recklinghausen, Land-

gericht Essen und  im Verwaltungs-

gericht in Gelsenkirchen zu beglei-

ten, dort an Verhandlungen teilzu-

nehmen und mit ihnen Unterschiede 

aber auch Gemeinsamkeiten der 

Rechtssysteme zu diskutieren.  

„Wir haben uns an der JAK sehr wohl 

gefühlt und in dieser Woche zahlrei-

che Informationen zum deutschen 

Rechtssystem erhalten. Wir würden 

uns freuen, wenn wir den Austausch 

mit den Richterinnen und Richtern 

aus Nordrhein-Westfalen aufrechter-

halten könnten“ fasste die Gruppe 

ihre Eindrücke zusammen. 

 
 

Am 6. Februar besuchte eine zwei-

köpfige Delegation der japanischen 

Justizfortbildungseinrichtung die JAK. 

Beim intensiven Austausch in kleiner 

Gruppe zeigten sich erstaunlich viele 

Gemeinsamkeiten zwischen den 

Institutionen, die einen weiteren Aus-

tausch für beide Seiten besonders 

fruchtbar erscheinen lassen. 
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